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ses /a/te
Verpesfi/ngr, e/n Fremdivort?

y\/s K/'nd baben w/'r Ze/'fmascrt/'ne
pesp/'e/f: Wann möcbfesf Du am
//ebsfen /eben? Und a/s wer? IV/r
baben Ka//Y pesp/'e/f /'m ferner Sap-
dad, baben uns Scb/össer pebauf,
waren Kon/p und Kon/p/'n oder /-/än-
se/ und Grefe/ /m Wäreben. Ge/e-
penf//cb waren w/'r aueb Zauberer
und Hexe. Hexe /'m w/'r/c//'cben W/Y-

fe/a/fer? Das bäffe bös enden /cön-

nen, föd//'cb, au/ dem Scbe/'ferbau-
fen. Und d/'e Gescb/'cbfen über d/'e
Pesf waren aueb /ür uns KY'nder un-
fessbar, scbrec/c//'cb. Von Frances-
co Pefrarca, dem D/'cbferder L/'ebe,
der /34S d/'e Pes/ von Parma er/eb-
fe, wussfe /'cb dama/s noeb n/'cbfs:
«O wäre /'cb n/'e peboren odersebon
pes/orben/... Wo ba/ many'e /'n den
Anna/en pe/eseb, dass d/'e Häuser
ver/assen, d/'e Sfädfe aufpepeben,
d/'e Fe/der unbebauf, d/'e F/uren m/'f
Le/'cben bedec/cf und der ganze
Erd/cre/'s e/'ne unermess//'cbe,
scbrec/c//'cbe Wüsfe pewesen
se/'?... W/'rsf Du das p/auben, A/acb-
we/f?» W/'r baben unsere Ze/'fma-
seb/'ne /'n a//er Unscbu/d gesp/'e/f,
baben w/'r w/'r/c//'cb n/'cbfs pewussf?

E/'ne Ko/u/77/?e won L/c//a 7rüb
W/'r baben ya aueb gesp/'e/f: Du basf
d/'e Pesf. Und wem d/'ese f?o//e zu-
pedacbf war, baffe n/'cbfs zu /acben.

«/cb ban de Poebus», das be/'ssf,
«essebf/'n/efmer, esrücbfmer», wer
we/ss noeb, dass m/'f «Poebus» der
He/7/pe und e/'nsf/pe Scbufzpafron
vorder Pesf anpesproeben/'sf. «D/'e
Luff /'sf verpesfef» - w/'r abnen, was
das e/'nma/ pebe/'ssen baf. Und
aueb das Wort «Pesf/z/'de» W/'npf
noeb an d/'e ferne Seucbe an, nacb
Lex/'/con: «a//peme/'ne Beze/'cbnunp
für W/'ffe/ zur Wern/'cbfunp f/'er/'scber
und pf/anz//'cber Scbäd//'npe». W/'r

fun so, a/s ob w/'r m/'f der Pesf aueb
noeb /'bre Unfer- und /Abarten aus-
roffen würden.

Wenn /'cb beufe Ze/'fmascb/'ne sp/'e-
/en würde, so wüssfe /'cb /'m Ernsf
n/'cbf, ob es besser wäre, m/cb /"n

e/'ne m/'ffe/a/fer//'cbe Pesfze/'f zu
wünschen oder /'n e/'ne ferne Zu-
/cunff. W/'ev/'e/ Zu/cunff baben w/'r
denn noeb auf unserem P/anefen?
/sf das anpes/'cbfs unseres an-
pesamme/fen umwe/fverp/ffenden

und m/7/'fär/'scben Zersförunpspo-
fenf/ä/s n/cbf panz unpew/ss? «A/ur
e/'n Wunder /cann uns reffen», sapf
der be/cannfe amer//can/'scbe Com-
puferexperte Joseph We/'zenbaum.
Und e/'n Kurzped/'cbf Er/'cb Fr/'eds /'sf
m/'r so /'n Er/'nnerunp: Wer w////dass
d/'e We/f b/e/'bf/w/e s/'e /'sf/w/7/
n/'ebf/dass s/'e b/e/bf.

/cb p/aube, /cb würde dennoch auf
d/'e Zu/cunff sefzen - auf das Wun-
der, auf d/'e Hoffnunp, auf d/'e Wer-

änderunp. W/e/fe/cbf, we/7 /'cb zwe/'
/c/e/'ne F/'nder babe. Und we/7 a//e
F/'nder n/'cbfs für unser Fun und Un-
fer/assen /cönnen. W/e/fe/cbf und
frofz a//em e/'nfacb nur desba/b, we/7

es m/cb Wunder n/'mmf. Wunder fe/-
/en n/'cbf vom H/mme/, s/'e /assen
s/cb vorbere/'fen, /'m/A//fap und auch
e/'n wen/p durch d/'e Sf/'mmabpabe
be/' den Wab/en, für Po//f/7cer/'nnen
und Po//'f/7cer, denen das Lebend/pe
näbersfebf a/s d/'e Werwertunp des
Lebend/pen /'n bare /Wünze. Ob
«Werpesfunp» wob/ e/'nma/ e/'n
Fremdwort w/'rd?

Verständnis der von mir redigierten
Texte förderlich ist. Andererseit 1er-

ne ich, mich im energiepolitischen
Sprudel über Wasser zu halten. Bis
anhin verdiente ich mein Müesli in
einer Branche .die zur Energie ein
eher unbelastetes Verhältnis hat.
Ich war Teilzeitredaktor bei einem
Fachblatt der konsumfreudigen
Heimelektronik. Meine umweltpoli-
tischen Sporen verdiente ich mir oft
als Fronarbeiter ab zum Beispiel mit
der Produktion von Videofilmen und
Strassenaktionen gegen die Auto-
bahn N4 im Knonaueramt. Als freier
Mitarbeiter beim WWF habe ich
weitere Umwelt-Erfahrungen mit
Filmen und Artikel schreiben ge-
sammelt und einige Beiträge über
Umweltprobleme in Osteuropa sind
von mir in grösseren Tageszeitun-
gen erschienen. Ich freue mich auf
die neue Herausforderung bei der
SES.

Gerbard G/'rscbwe/'/er

Ich lerne schwimmen
Das berühmte Wasser, in dem man
schwimmen lernt, sprudelt nicht nur
im Hintergrund unseres SES-Fami-
lienföteli. Als interessierter Mensch
an Umwelt-und Energieszene sind
mir zwar einige Ausdrücke bekannt.
Umspült von eingefleischten Insi-

dem, deren Expertensprache über
meinem Kopf zusammenschlägt,
mache ich aber bereits eifrig
Schwimmübungen. Das hat natür-
lieh vor allem Vorteile: Einerseits
habe ich noch die nötige Distanz
und Unbelasteteheit, was für das

Das SES-Team (v.l.n.r.): Karl Weilinger, Inge Tschernitschegg, Matthias
Gallati (bisher), Gerhard Girschweiler (neu)
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«ENERGIE + UMWELT»
ÄLTERE AUSGABEN SIND ZU HABEN
Im Lager der SES stapeln sich noch
immer ältere Nummern «E+U».

Zeit, ihnen einen Überblick über die
vergangenen Auseinandersetzun-
gen in der Energieszene zu geben.
Sie haben jetzt die Möglichkeit, feh-
lende oder für Sie speziell interes-
sante Einzelnummern nachzube-
stellen.

TALON

Bitte einsenden / a envoyer a
Schweizersiche Energie-Stiftung
Fondation Suisse de l'Energie
Sihlquai 67, 8005 Zürich

Ich bestelle folgende ältere Ausga-
ben von E+U fürfünf Franken/Stück
mit den Schwerpunktthemen:

1986

1 Frische Luft (Luftreinhaltung,
Windenergie, Luft für die Energie-
Stiftung)

O 2 Tschernobyl ist überall/Alpen-
täler als AKW-Filialen

3 Lichtblick in der Energiepolitik?
(Energiepolitik nach Tschernobyl:
was tun?)

4 Ausstieg

4 Pumpspeicher Schweiz

1989

1/2 Malville: Der Schnelle Brüter

3 Elektrohaushalt: Vergleichsta-
bellen Stromverbrauch Kochherde,
Kühlschränke und Waschmaschi-
nen. (Unser Renner: Wurde bis
heute 1600 mal verkauft!) 10 Fran-
ken

4 Atomeuropa 92

1990

1 Energiepolitik auf Sparflamme

2 Tschernobyl: Atomkriegszone
im Frieden

3 Strom ohne Atom. Argumente.

4 Der Einstieg in den Ausstieg be-
ginnt

1991

1 Energiepolitik konkret! (kom-
munale und kantonale Energiepoli-
tik)

2 700 Jahre Schweiz - 100'000
Jahre Atommüll

1987

1 Energieforschung traditionell
und alternativ/TRANSWAL

2 Im Jahr Zwei nach Tschernobyl

3 NAGRA - Wie immer ohne Ge-
währ

4 Aufbruch: Ausstieg aus der
Atomenergie (Schweiz und Europa)

1988

1 Ausstieg offiziell möglich: Die
EGES Szenarien zusammenge-
fasst

2 Strom - scheint's das ganze Le-
ben. Die Einstellung des Menschen
zur Ware Strom

3 Aufstieg, Wirtschaft und Politik

Ich möchte SES-Mitglied werden.
Je voudrais bien devenir membre
de la FSE.

Ich bin schon SES-Mitglied. Je suis
membre de la FSE.

Name/nom

Vorname/prenom

Strasse/rue

PLZ/Ort NPA/Iieu

Datum/date

Unterschrift/signature
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